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Abgeordnetenhaus 48 Sitzung vom 12 März
Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr und

theilt zunächst ein Schreiben des Präsidenten des Staatsministeriums
mit welches die Ernennung des Generallieutenants Bronsart von
Schellendorf zum Kriegsminister anzeigt Eingegangen ist ferner
ein Schreiben des Ministers des Innern wonach eine Kommission
zusammentreten soll um über den Neubau eines Abgeordneten
hauses zu berathen und zwar zunächst über die Frage ob für beide
Häuser des Landtags ein gemeinschaftliches Gebäude errichtet werden
soll Das Haus wählt den Gesammtvorstand in diese Kommission
Erster Gegenstand der Berathung ist der Gesetzentwurf betr die Um
gestaltung der Bahnanlagen innerhalb der Stadt Köln

Abg Dr ReichensPerger Köln ist mit dem neuen Plane
im Ganzen vollständig einverstanden und wünscht nur daß bei der
architektonischen Ausführung der neuen Zentralbahnhofs Gebände auf
den Dom Rücksicht genommen werde

Abg Büchremann hält es nicht für wünfchenswerth daß hier
wo eisenbahntechnische Rücksichten den architektonischen voranstehen
eine allgemeine Konkurrenz ausgeschrieben werde

Abg Bachern empfiehlt den neuen Plan gleichfalls Die
Interessen des Fiskus seien dabei auf das Reichlichste berücksichtigt
eher fei es fraglich ob die schwer belastete Stadt Köln nicht etwas
über ihre Kräfte gegangen a s sie sich bereit erklärte eine halbe
Million zuzuschießen

Minister Maybach bittet um wohlwollende Prüfung der Vor
lage woraus sich ergeben werde daß mit derselben nach allen Rich
tungen hin das Richtige getroffen sei im Interesse der Stadt Köln
wie in dem des Verkehrs im Allgemeinen

Abg v Eynern beantragt unter Befürwortung des Projektes
Verweisung der Vorlage an die verstärkte Budgetkommission

Abg v Minnigerode erklärt sich mit Rücksicht auf die bis
herigen Erfahrungen gegen eine allgemeine Konkurrenz

Abg vr Hammacher wünscht Erledigung der Vorlage noch
innerhalb des Rahmens der Sekundärvorlage Ueberweisung an die
Budgetkommission wird beschlossen

Es folgt erste Berathung des Gesetzentwurfs zur Abänderung
des Gesetzes betreffend die Landesbank in Wiesbaden vom
25 Dezember 1869

Abg Wirth beantragt Verweisung der Vorlage an die Agrar
kommission Regierungsseitig wird mit Rücksicht auf einen vom Abg
Wirth eingebrachten Abändernngsantrag gleichfalls kommissarische
Beraihung gewünscht Das Haus beschließt solche eintreten zu
lassen

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist erste Berathung des
Gesetzentwurfs betr die Befugnisse der Strombauverwaltung gegen
über den Uferbesitzern an öffentlichen Flüssen und des Gesetzentwur
fes betr die Aufhebung der Ufer Ward und Hegungsorduung für
das Herzogthum Schlesien und die Grafschaft Glatz vom 12 Sep
tember 1763

Abg v Detten hält manche Forderungen des vorliegenden
Entwurfs für wohlberechtigt glaubt aber daß derselbe an einigen
Punkten die Befugnisse der Strombauverwaltung zu weit ausdehnt
Der Entwurf wird einer 21gliedrigen Kommission überwiesen

Sitzung morgen Mittag 12 Uhr Hundesteuer Peti
ngssachen

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 12 März

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Stadtverordneter Weinack
Von den Magistratsmitgliedern waren anwesend Herr

erster Bürgermeister Staude Herr Bürgermeister Schneider
die Herren Stadträthe Jordan Helm Dryander v Holly
und Herr Stadtbaurath Lohausen

Entschuldigt sind die Herren Stadtverordneten Eamnitius
Dr Freytag Löst Ernst Görlitz und Lwowski

Vor Eintritt in die Tagesordnung bringt der Vorsitzende
Folgendes zur Kenntniß der Versammlung 1 Einladung
zur Theilnahme an dem aus Anlaß des Geburtstages Seiner
Majestät des Kaisers und Königs am 17 d M stattfindenden
Festessen 2 Eine Einladung des Direktors Hrn Marschner
zu der aus gleicher Veranlassung für denselben Tag m Aus
sicht genommenen Schulfeier 3 Eine Einladung des Vor
stehers des hiesigen Taubstummen Instituts Herrn Klotz zu
der an genannter Anstalt auf den 14 d M Nachmittags
4 Uhr festgesetzten öffentlichen Prüfung Der Vorsitzende theilt
4 mit daß der königl Regierungs Präsident in einer vom
27 Februar cr erlassenen Verfügung genehmigt habe
70000 aus den Zmsüberschüssen der Sparkasse zu ent
nehmen und zum Bau der Töchterschule zu verwenden
5 Endlich erhält die Versammlung Kenntniß von dem Ein
gang einer Magistratsvorlage betr Aenderung des Normal
Besol ngs Etats Im Hinweis auf die Wichtigkeit der

schlägt der Vorsitzende vor die Angelegenheit einer
üon von 9 Mitgliedern bestehend aus den Herren
lirdneten Dr Schrader Demuth Hüllmann Göcking

om Hagen Weinack Lwowski und Gneist zur Vor
zu überweisen Die Versammlung ertheilt ihre

ng und schreitet hierauf zur Erledigung der Tages

eferent Herr Tombo Bericht der Petitions
i über die Petition der freiwilligen Feuerwehr

ion zerfällt streng genommen in 2 Theile die indeß
einander verbunden sind Es handelt sich erstlich
ei dem Fordemann schen Brande im vorigen Jahre
te Mitglied der freiwilligen Feuerwehr den Maler

Derselbe ist 36 Jahr alt verheirathet und Vater
von 4 Kindern Die Stadt hat ihm im Hinblick auf die
sehr traurige Lage in welche seine Familie durch seine Ar
beitsunfähigkeit versetzt worden und im Gefühl der Dankbar
keit gegen den in ihrem Dienste Verunglückten bis zum
Beginn dieses Jahres eine tägliche Unterstützung von 3
zukommen lassen vom 7 Januar cr ab bis heutigen Tages
jedoch nur 1,20 pro Tag Diese bedeutende Herabsetzung
der täglichen Unterstützungsquote hat ein Attest der königl
Klinik zur Veranlassung laut welchem der p Breiting soweit
hergestellt ist um leichtere Arbeit verrichten zu können Mit
dem fraglichen Zeugnisse stimmt ein von der Polizei Verwal
tung eingezogenes Attest des Sanitätsraths und Stadtver
ordneten Herrn Hüllmann wonach p Breiting zu solchen
Arbeiten welche nicht im Stehen oder Gehen zu verrichten
sind befähigt sei im Wesentlichen überein Die Petitions
tommission hat keine Veranlassung gefunden dem Antrage
der Feuerwehr auf Erhöhung der Breiting fchen Unterstützung
für unbestimmte Zeit stattzugeben empfiehlt dagegen dem
Magistrat zur Erwägung anheim zu geben ob es nicht

Beilage zum Halle schen Tageblatt

angemessen wäre mit Rücksicht auf die noch bestehende theil
weise Arbeitsunfähigkeit des B und auf die so plötzliche und
namhafte Herabminderung des täglichen Unterstützungssatzes
demselben für die Zeit von 12 Wochen vom 7 Januar cr an
gerechnet eine Unterstützung von 2 pro Tag zu gewähren
Betreffs des andern Theiles der Petition bez Regelung der
Pensions und Unterstützungs Verhältnisse für die Offiziere
und Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr glaube die
Kommission im Hinblick auf den der Stadtverordneten Ver
sammlung inmittelst zugegangenen Entwurf eines zur Regelung
der Angelegenheit bestimmten Ortsstatutes Uebergang zur
Tagesordnung empfehlen zu müssen

Herr Friedrich Aus den ihm vorliegenden Akten
habe er ersehen daß die hiesige Feuerwehr seit Jahren wie
derholt um Erlaß eines die Frage der Unterstützung in Fällen
von im Dienste erlittenen Unglücksfällen regelnden Statuts
petitionirt habe bis jetzt jedoch noch nichts auf ihre Bitten
geschehen sei Erst nachdem sich Herr Stadtverordneter Graeb
am 12 April 1380 der Sache angenommen sei man der
selben näher getreten Redner glaubt sein Bedauern darüber
aussprechen zu müssen daß in dieser Weise den Bitten der
Mitglieder der Feuerwehr gegenüber verfahren worden sei
Er selbst habe und zwar in letzter Sitzung eine Interpellation
über den gegenwärtigen Stand der Angelegenheit eingebracht
und richte er an den Vorsitzenden die Anfrage warum die
selbe in vor Sitzung nicht zur Kenntniß der Versammlung
gebracht worden sei Bezüglich des Breiting fchen Falles könne
er sich dem Antrage der Kommission nicht anschließen Er
bedaure daß der Magistrat dem Atteste des Sanitätsrath
Hüllmann und dem dasselbe ergänzenden Zeugniß des Maler
meisters Wiesert gegenüber erklärt habe weder eine rechtliche
noch eine moralische Verpflichtung zu besitzen den Verunglück
ten zu unterstützen und stelle seinerseits den Antrag dem
p Breiting bis zur Erlangung der Arbeitsfähigkeit eine täg
liche Unterstützung von 2 Mark zu gewähren

Der Vorsitzende Herr Gneist bemerkt in Beantwor
tung der Anfrage des Vorredners daß die Interpellation
desselben wegen vorgeschrittener Zeit in verflossener Sitzung
nicht zur Verlesung habe gelangen können Er thue dies
heut noch nachträglich füge jedoch hinzu daß die Interpella
tion bereits Erledigung gefunden habe da das die Wünsche
der Feuerwehr Petenten berücksichtigende Ortsstatut bereits
eingegangen sei

Nachdem sich Herr Friedrich mit dieser Auskunft be
fri edigt erklärt hat ergreift das Wort Herr Stadtrath von
Holly Es sei allerdings richtig daß sich die Angelegenheit
schon durch Jahre hinziehe Herr Friedrich befinde sich jedoch
in großem Irrthume wenn er das Bedürfniß einer Regelung
der Pensionsverhältnisse für die Feuerwehr durch Ortsstatut
für so allgemein anerkannt halte Die bis jetzt Mitgliedern
der Feuerwehr im Dienst etwa zugestoßenen Unfälle seien
jederzeit seitens der Stadt mit solcher Freigebigkeit entschä
digt worden wie dies in dem Grade durch ein Ortsstatut
nicht der Fall sein würde Nur verschwindend wenige Städte
von denen welche keine Berufsfeuerwehr besitzen hätten ein
solches Ortsstatut eingeführt Der Magistrat habe überdies
die Vorlage des Statuts aufschieben zu müssen geglaubt bis
das ungleich wichtigere Statut betr die Regelung der Pen
sionsverhältnisse der Wittwen und Waisen städtischer Beamten
fertig gestellt worden sei Bezüglich des Breiting fchen Falles
erklärt Redner B habe vom 13 Januar bis 9 Dezember
vor Jahres pro Tag 3 Mark Unterstützung erhalten von
da ab auf Grund jenes Attestes welches B zur Verrichtung
leichterer Arbeit fähig erklärt etwa 4 Wochen hindurch 2,50
Mark mit dem Bedeuten er möchte sich nach irgend welcher
leichten für ihn passenden Beschäftigung umsehen Letzteres
sei nicht geschehen und so sei der Unterstützungssatz nunmehr auf
1,20 Mark herabgesetzt worden B erhalte auch dann immer
noch mehr als er als Halbinvalide zu beanspruchen hätte
Wenn gesagt werde es sei gegen einen Hallenser Bürger
eine Ungerechtigkeit geschehen so halte er es für seine Pflicht
den Magistrat gegen eine solche Anschuldigung in Schutz
zu nehmen

Nachdem noch die Herren Tombo und Dr Schrader
sich des Weiteren über die qu Petition ausgelassen betont
Herr Friedrich wiederholt daß der Magistrat dem p
Breiting gegenüber bedauerlicher Weise selbst seine moralische
Verpflichtung zur Unterstützung in Abrede gestellt habe

Herr von Holly bestreitet dies auf das Bestimmteste
und weist an der Hand der Akten nach daß der Magistrat
nachdem die ärztlichen Atteste die Befähigung des B zu
leichterer Arbeit eonstatirt hatten lediglich erklärt hat daß
er weder eine rechtliche noch eine moralische Verpflichtung
den bisherigen Satz von 2,50 in gleicher Höhe
auch noch fernerhin zu gewähren anzuerkennen vermöge
Der Vorsitzende schreitet hierauf zur Abstimmung und wird
der Friedrich fche Antrag abgelehnt der Kommissionsantrag
dagegen mit großer Majorität genehmigt

2 Referent Herr Friedrich Der Magistrat giebt
den infolge der Interpellation in Betreff der Abortanlage
der Francke fchen Stiftungen von der Versammlung unterm
19 Februar cr gefaßten Beschluß mit dem Ersuchen zurück
eine entsprechende Modifieation der Fassung dieses Beschlusses
dem von Herrn Gräb gestellten und angenommenen Antrage
gemäß vornehmen zu lassen Referent eonstatirt daß der
bez Gräb fche Antrag dahin gelautet habe den Magistrat zu
ersuchen das veränderte Projekt zu den Abortsanlagen der
Francke fchen Stiftungen der Versammlung vorzulegen wäh
rend der Magistrat der Meinung sei so habe sein des
Referenten Antrag gelautet welcher abgelehnt worden wäh
rend der Grätsche Antrag nur empfohlen habe die qu An
lagen derart auszuführen daß sie nicht über die Umfassungs
mauer hinausragten Er ersuche daher die Versammlung die
gegenwärtige Fassung des Beschlusses welche der Magistrat
modifizirt zu sehen wünsche für richtig zu erklären

Die Herren Hüllmann und Gräb bestätigen daß der
in letzter Sitzung von der Versammlung genehmigte Antrag

14 März 1883

auf nochmalige Vorlegung des Projektes abgezielt habe wo
rauf ohne Abstimmung das Modifieationsgesuch abgelegt wird

3 Referent Herr Hüllmann Rechnungsabschluß
der Trottoirkasse pro 1881/82 Der Magistrat theilt den
Rechnungs und Kassen Abschluß der Trottoirkasse pro
1 April 1881/82 zur Kenntnißnahme mit Die Einnahmen
betrugen 57400,47 Mk die Ausgaben 57108,27 es
verblieb demnach ein Bestand von 292,20 Mk Die am
31 März 1882 vorhandenen Lagerbestände repräsentiren
einen Gesammtwerth von 3571,30 Mk Die Außenstände
betrugen 21707,92 M was unter Hinzurechnung des Be
standes ein Aktivvermögen von 25571,42 Mk ergiebt wovon
an Passiva Restguthaben eines Lieferanten 3744,42 Mk
in Abzug komme sodaß sich ein Vermögensbestand von
21827,10 Mk ergiebt

Referent hebt hervor daß die Rechnung sehr exakt
ausgeführt sei und den Herren welche sich dieser Arbeit mit
solcher Uneigennützigkeit und großer Sorgfalt unterzogen der
Dank der Versammlung gebühre

Dieselbe ertheilt ohne weitere Diskussion die erbetene
Decharge

4 Referent Herr Weinack Bei der Arbeitsanstalts
kasse haben sich verschiedene Etatüberschreitungen im Gesammtbe
trage von 2395 Mk herausgestellt und beantragt der Magistrat
unter Überreichung einer Spezisication der Überschreitungen
selbige aus W XIV 36 des Kämmerei Etats bewilligen
zu wollen Die Versammlung ertheilt dem Antrage des
Magistrats ohne Abstimmung ihre Genehmigung

5 Referent Herr Colla Unterm 1 März cr ge
nehmigte die Versammlung die bei der Wasserwerksverwal
tung vorgekommene Etatüberschreitung incl Nachforderungen
im Betrage von 5344,18 aus dem Dispositionsfond
Dieser ist jedoch bereits vergriffen und ersucht der Magi
strat deshalb um Abänderung des gedachten Beschlusses
dahin daß die Überschreitungen aus den Betriebs Ueber
schüssen bestritien werden sollen

Auch diese Position wird ohne Debatte seitens der
Versammlung zugestanden

6 Der Vorsitzende theilt der Versammlung mit daß
eine Kreditbewilligung in Höhe von 2200 behufs An
schaffung von Subsellien für die Bürgerknabenschule nach
gesucht worden sei und liege die bez Vorlage augenblicklich
der Finanzkommission vor Er bitte die Versammlung in
Anbetracht der großen Dringlichkeit der Sache nachgesuchte
Summe unter der Voraussetzung daß die Anschaffung in
gleicher Weise und zu gleichen Sätzen wie früher geschehe
mit Vorbehalt späterer Rechnungslegung vorläufig bewilli
gen zu wollen

Herr Bethcke reserirt auf Ersuchen des Vorsitzende
in Näherem über die Angelegenheit und stellt einen dies
bezüglichen Antrag

Herr Gräb spricht den Wunsch aus es möchte doch
bei derartigen Neuanschaffungen mit größter Sorgfalt und
Aufmerksamkeit verfahren werden da es schon vorgekommen

sei daß neu angeschaffte Subsellien sich später als untaug
lich erwiesen hätten

Herr Stadtbaurath Lohausen erklärt dies dahin daß
es in der Regel an der Kürze der Zeit gelegen in welcher
derartige Einrichtungen beschafft und der Benutzung über
geben werden mußten Würde die Sache so gehandhabt
daß nicht gleich am Tage nach der Abnahme der Subsellien
dieselben dem Schulgedrauche zu übergeben seien so wäre es
Möglich die gelieferten Subsellien einer gründlicheren Prü
fung zu unterziehen und erforderlichen Falls Remedur zu
schaffen

Die Versammlung genehmigt hierauf mit an Einstim
migkeit grenzender Majorität den Antrag des Referenten

In der sich anschließenden geschlossenen Sitzung gelangten

folgende Anträge zur Verhandlung
1 In Folge eines Gesuches des Comites für die

Durchführung der Zinksgartenstraße nach der großen Stein
straße ersucht der Magistrat die Versammlung Sich bereit
zu erklären 25000 als städtischen Zuschuß bewilligen zu
wollen wenn der Stadt das benöthigte Straßenterrain un
entgeltlich sowie schuld und psandsrei und ohne weitere
Verpflichtung gegen Anwohner übereignet wird sich serner
bereit zu erklären die Straße nach Ueberweisung des Ter
rains alsbald ausbauen zu wollen vorbehaltlich der Wie
dereinziehung der Ausbaukosten von anbauenden Adjazenten
Die Straßenausbaukosten werden sich überschläglich auf

7500 belaufen
Die Versammlung erklärt sich mit dem Magistratsan

trage einverstanden unter der Bedingung daß die Ausfüh
rung innerhalb 6 Monaten erfolgt

2 Der dritte Armenbezirk hat in der letzten Zeit so
an Ausdehnung zugenommen daß die Vermehrung der Ar
menvorsteher nothwendig erscheint Der Magistrat bean
tragt deshalb sich der Wahl zweier Armenvorsteher für den
3 Bezirk zu unterziehen

Dem Antrage wird seitens der Versammlung stattgege

ben und wühlt dieselbe die Kaufleute Herren Theodor
Stade und Karl Herm zu Armenvorstehern des genannten
Bezirks

3 Der Schuldirektor Scharlach hatte gebeten seine
Versetzung in den Ruhestand vom 1 Juli cr ab zu verfügen
Er hat sich demnächst aber bereit erklärt sein Amt bis ult
März 1884 weiter verwalten zu wollen Der Magistrat
beantragt nun die Versetzung des Herrn Direktor Scharlach
in den Ruhestand vom 1 April 1884 ab zu genehmigen
und demselben in Gemäßheit des Gememdebsschlusses vom
13 Juni resp 7 Juli 1879 vom genannten Zeitpunkt ab
sein jetziges Gehalt von 4500 als Pension zu bewilligen
Eine Vorlage über die Wiederbesetzung und die damit zu
sammenhängenden Organisationsfragen behält der Magistrat
sich vor

Die Versammlung ertheilt dem MagistratSantrage ihre
Zustimmung und beschließt demgemäß



Locales
Halle den 13 März

s Litter aria Z In der gestrigen Sitzung der
Litteraria bildete den Hauptgegenstand der von Herrn

Pastor Grllel gehaltene Vortrag über Pflanzensagen Gleich
sam in einer Excursion auf das Gebiet des Mythus der
Pflanzenwelt gab der Redner eine Fülle von theils sinnigen
theils humorvollen Sagen welche den Pflanzen vom Volke
angedichtet sind suchte Erklärungen für die Entstehung dieser
Sagen zu geben und bot so einen inhaltvollen Ueberblick
über das bunte mythische Leben welches die Pflanzenwelt
selbst ihre gewöhnlichsten Vertreter und gerade diese in be
sonderem Grade erfüllt zahllos ist die Menge der schützen
den Geister und feindlichen Dämonen der Zwerge und Kobolde
der unglücklich Liebenden und unschuldig Getödteten welche

nach der Meinung des Volkes unsere Nutzpflanzen wie das
Unkraut in gleicher Weise bevölkern als Reste altheidnischer
Vorzeit jedoch häufig in modernem Gewände Der Raum
verbietet uns auf die interessanten Auslassungen weiter ein
zugehen gewiß aber werden Alle denen es vergönnt war
dem Vortrage beizuwohnen dem Redner für die gebotene
Fülle geist und humorvoller Einzelheiten Dank wissen
Einer kleinen Mittheilung des Herrn Realgymnasiallehrer
I r Mahrenholtz über einige neuere litterarische Produkte
Frankreichs folgte zum Schluß noch eine Mittheilung des
Herrn Dr Schulz über den verschiedenen Sprachgebrauch des
Wortes Geburtstag

H Konservativer Vereins Die gestrige Monats
versammlung des konservativen Vereins war trotz des schlechten

Wetters gut besucht Nachdem Herr Direktor Frick unter
Hinweis auf die nahe bevorstehende Geburtstagsfeier Seiner
Majestät dem Kaiser ein dreimaliges Hoch ausgebracht hatte
gedachte er mit warmen Worten des verstorbenen Herrn
Prof Witte Die Versammlung erhob sich um das An
denken des Heimgegangenen zu ehren von den Plätzen So
dann wurde mitgetheilt daß der Vorstand die Herren Pfaul
Halle und Neubauer Krofigk kooptirt und die Herren
Direktor Frick und Rittergutsbesitzer v Bülow als Vor
sitzende gewählt hat Hierauf erhielt Herr Fabrikbesitzer
Benemann das Wort zu seinem Vortrage Erhaltung
des Deutschthums im Staate Nach dem sehr ausführlichen
Vortrage welcher sich um die Fragen gruppirte Was er
schwert das Zusammenleben der Christen und Juden und

Wie ist dem wachsenden Eiufluß des Judenthums auf unser
Christenthum entgegen zu arbeiten machte Herr Dir Frick
geschäftliche Mittheilungen Der Geschäftsinhaber Herr Schulz
Weddy Pönicke hat sich bereit erklärt die Mitgliederbeiträge

wie dies früher geschehen in seinem Lokale entgegen nehmen
und sind dort auch die Eintrittskarten für die am Sonnabend
den 17 d stattfindende Feier des Geburtstages Sr Majestät
des Kaisers im Cafe David abzuholen Die Feier wird
zumeist den Charakter einer geselligen Vereinigung mit Vor
trägen c haben und ist eine zahlreiche Betheiligung erwünscht
Bezüglich des geplanten Zusammengehens von Konservativen

Freikonservativen und Nationalliberalen wird erst abzuwarten
sein ob eine Fühlung zustande kommen kann

Stadt Theater Gastspiel der Sou
brette Anna Schramml Diese Notiz genügt um sofort
allerorte die Frage zu erwecken wann und was wird sie
spielen Mittwoch beginnt sie hier ein Stägiges Gastspiel
und wird in Schöne Sünderin Durch gegangene
Weiber und in drei einactigen Stücken jaustreten
Die Frische der Darstellung und die packende Komik ihrer
Spielweise haben nicht verloren und heute ist sie die
einige Jahre der Bühne fern blieb wieder die gefeierte
Soubrette von ehemals Berlin Leipzig Dessau Alten
burg c zc haben ihr wahre Triumphe bereitet Halle
wird unzweifelhaft hierin nicht zurückstehen

sConsirmation/j In der St Ulrichskirche
fand gestern Vormittag 10 Uhr durch Herrn Oberprediger
Sickel die zweite diesjährige Consirmation statt an
welcher 54 Knaben und 29 Mädchen theilnahmen

Entlassung der Abiturienten Gestern
Vormittag um 11 Uhr fand in der Aula des Stadt Gym
nasiums die feierliche Entlassung der Abiturienten die
zugleich ihre Abgangszeugnisse in Empfang nahmen statt
Außer den Angehörigen hatten sich auch zahlreiche Gönner
und Freunde der Anstalt eingefunden

1 s Unglücksfall Heute Nachmittag verunglückte
der bei der von der Braunkoh engrube Ferdinando bei
Sennewitz nach der Saale bei Trotha führenden Pferde
Eisenbahn beschäftigte Arbeiter Wein ert aus Trotha indem
er beim Ueberschreiten einer Weichenstange ausglitt und
ihm von den herankommenden Kohlenwagen das linke Bein
schwer beschädigt namentlich die Wade vollständig abgerissen
wurde Seine schleunige Ueberführung nach der Klinik in
Halle mußte erfolgen

sSport Die Rennen des Sächsisch Thü
r ingischen Reiter und Pferdezucht Vereins fin
den in diesem Jahre zu Weimar am 3 zu Merse
burg am 6 Mai sowie zu Magdeburg am 22 und
23 Juli statt

H Halle fche Straßenbahn Gestern sind
auf hiesigem Bahnhofe wiederum 4 neue Wagen für die
Straßenbahn eingetroffen Dieselben sind höher und ge
räumiger als die bereits im Betriebe befindlichen gebaut
ein Beweis wie sehr die Direktion der Straßenbahn be
müht ist den Wünschen der Passagiere Rechnung zu tragen

sAbschiedsesseu Gestern Abend gab im Saale
des HStelS zur Stadt Hamburg der Geheime Regierungs
rath Herr Roedenbeck sein Abschiedsessen an welchen ca
60 Personen Theil nahmen Herr Roedenbeck siedelt be
kanntlich zum 1 April er nach Magdeburg über

sDer Verein ehemaliger Freischüler hielt
gestern Abend im Vereinslokale Kohls Restaurant eine
Versammlung ab in welcher beschlossen wurde auch die
Feier des Abgangs des Lehrers Herrn Heck lau der 40
Jahre treu der Freischule gedient hat am 2 April mit der
Mer des Herrn Leb an zu vereinigen

sDie Halleschen Spitzbuben nehmen jetzt
ebenfalls den Berliner Ton an Im Anschluß an
unsere gestrige Mittheilung betreffend mehrere in der
Geiststraße ausgeführte Diebstähle theilen wir mit daß
einer der betreffenden Spitzbuben die Freundlichkeit gehabt
hat die Briefschaften welche sich in der Seitentasche des
unter den gestohlenen Sachen befindlichen Joquets befanden

durch die Post unter Couvert mit der Bitte um eigen
händige Abgabe dem Geschädigten R zurückzusenden

sZu dem Zimmerbrande in der Wohnung
des Cigarrenmachers Dilsner erklärt uns heute der betr
Hauswirth daß der qu Ofen dem p Dilsner beim Be
ziehen der Wohnung in gutem und ordnungsmäßigen Zu
stande übergeben worden sei Damit schließen wir die
Akten dieses das europäische Gleichgewicht zu erschüttern
drohenden Ereignisses

Vertrag Nächsten Donnerstag wird Herr Dr
Herzseldt in der von dem kaufmännischen Verein im
Hörel Kronprinz veranstalteten Soiröe einen Vortrag
über Zucker halten

Standesamt Halle Mldung vom 11 März
Aufgeboten Der Klempner F E Handwerg und

C D Schweder Hamburg Der Bureau Vorsteher A
Müller Halle und C Schräpür Giebichellsteiu Der
Buchbinder C P chner gr Steinstr 29 und M Wenig
Merfeburgerstr 8 Der Fabrikarbeiter H Simon
Rannischestr 4 und M Ehring Wittenberg Der
Zuckerkocher H Wittig Domplatz 7 und C Reichmann
Domplatz 4 Der Restaurateur B Scharre und M
Müller Leipzigers 106/7 Der Schmied F Hessel
barth Harzgasse 7 und A Moos Zinksgarten 3 Der
Rechtsanwalt R Gabler Lützen und A von Dammann
Parkstr 13 Der Bahnarbeiter F A Jänicke uud A
E Bettche Hettstedt Der Schlosser W C Kniestert
Halle und L F M Müller Schortewitz Der Sattler
G W Kettnitz Halle uno L M Stahr Wiehe

Eheschließung Der Barbierherr C Fruhnert
gr Steinstr 61 und I Krug gr Steinstr 33

Geboren Dem Handarbeiter C Meinhardt ein S
Weingärten 20 Dem Handarbeiter C Hüpfel eine T
Weidenplan 10 Dem Kaufmann G Benold eine T
Blumenstr 2 Dem Mechaniker M Wesselhöst ein S
Jägerplatz 6 Dem Maurer E Jaeger eine T Ober
glaucha 12 Dem Tischlermeister F Jakobs eine T
Martinsgasse 3 Ein unehel S eine unehel T Entb
Jnstitut

Gestorben Eine unehel T 3 M 7 T Atropsie
Steg 21 Der Dienstmann Samuel Ackermann 55 I
6 M 6 T Phthisis alter Markt 28 Des Schlosser
H Drieselmann S todtgeb Franckenplatz 7 Die
Wittwe Johanne Christiane Hummel geb Hoffmann 73 I
7 M 4 T Schlagfluß Sophienstr 3 Heimelte Emilie
Beriha Schröder 18 I 11 M 8 T Phthisispulmanum
Georgstr 3 Des Handarbeiter C Böhme S Richard
5 M 11 T Krämpfen Saalberg 2 Des Fahrmann
G Schaaf S Gustav 2 I 11 M 16 T Croup Mühl
graben 10a Des Eisenbahn Station Assistent a D
R Zander S Paul 10 I 7 2 7 T Moningins Park
ftrc ße 5 Des Tischler H Reinicke S Gustav 2 I
1 M 27 T brandiger Bräune an der Moritzkirche 1
Der Handarbeiter Franz Klepzig 42 I 6 M 17 T
Lungenvodem Mühlgraben 3 Der Student der Natur
wissenschaften Gustav Schnell 24 I 1 T Lungenleiden
Hermannstr 2

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 13 März 1883

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aas erster Hand
Weizen 1000 kx flau Mittelqualitäten 161 173 M feinster bis

183 M feuchter 135 150 M
Roggen 1000 Kg 140 147 i/i feuchter und ausgewachsener 120

135 M
Gerste 1000 Kilo Land 140 155 M Chevalier 16V 170 M extra

feine bis 185 M Auswuchswaare 115 122 M gefchäftslos
Gerstenmalz 50 kA prima 14,75 M beregnet 13 14 M
Hafer 1000 kx 130 140 M extrafeiner bis 150 M bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen flau gute trockne Waare bis

205 M
Kümmel 50 Kilo 26,50 M fest
Mais 1000 KZ Donau trocken 150 153 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothllee 80 90 M Gelb 20 35 M

Esparsette 16 19 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 90 M

Mohnsamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M
Stärke 50 Kilo 20 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo still Kartoffel 54 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 KZ 38 M
Solaröl 50 kx 0,825/30 9 9,25 M
Malzkeime 50 icg fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 Kg 6,50 7
Kleie Roggen 50 4,60 4,75 M Weizenschaale 4 10 4,30 M

WeueaqrieLNels 4,50 M
Oelkucheu 50 Kilo loeo 7,25 7,40 M

Standesamt Giebichensteiu
Meldung vom 7 März

Eheschließung Der Zeitschriftenhändler F W
Herold und A R E Hirkam Brunnenstr 21

Meldung vom 8 März
Aufgeboten Der Maurer F T G Meyer Halle

und F W Münzer Breitenstr 5 Der Bergmann A
E P Wirth und C E M Winkelmann Reustr 40

Eheschließung Der Handarbeiter E C P Nau
mann und M Hennemann Triftstr 8

Geboren Dem Fabrikarbeiter F T Deubel ein
S Böckstr 13 Dem Drechsler F W Wegewitz eine
T Schleifweg 9 Dem Handelsmann A C F Topf
ein S Gosenstr 9 Dem Tischler I F Metzner ein
S Triststraße 37 Dem Handarbeiter F A Kupfer
schmidt ein S Reilstr 45

Meldung vom 9 März
Geboren Dem Brauer W T Ackermann eine T

Rainstr 17 Dem Handarbeiter A E Kuntze eine T
Brnnnenstr 30

H Staudesamt Trotha
Aufgeboten Am 5 März der Bahnarbeiter Gott

lob Schmidt Giebichenstein und Marie Deparade Trvtha
Am 9 der Schuhmacher August Hutans und Emilie

Giebler Trotha
Geboren Am 4 dem Kutscher Friedrich Metzmer

eine T Trotha
Gestorben Am 3 des Arbeiter Emil Laimbach T

Minna 3 I 21 T Krämpfe Trotha Am K des
Bergmann Aug Kurtze T todtgeboren Seeben An 8
die Ehefrau Klaus Karoline geb Waldheim 48 I Wasser
sucht Trotha

Sitzung des naturwissenschaftliche BeretttL
für Sachsen und Thüringen in Halle am 8 März

Der Vorsitzende weist darauf hin daß das Programm für
die diesjährige General Versammlung nunmehr festgestell ist
am 14 Mai Abends soll die Begrüßung der Gäste im Saale der

Stadt Hamburg erfolgen am 15 Mai Morgens 9 10 Uhr Ge
schäftliche Sitzung 10Vj 12 Uhr Vortrag des Herrn Prosen or
vr Brafack über das Dynamit 12 1 Uhr Pause 1 Z llhr
wissenschaftliche Mittheilungen 3 Uhr Diner Abends gemüthliches
Zusammensein im Cass David am 16 Morgens Besichtigung der
naturwissenschaftlichen Institute 11 1 Uhr wissenschaftlicher Vortrug
Frühstück Nachmittag Ausflug auf einem Saale Dampfer Herr
v Schlechtendal spricht sodann unter Vorlegung zahlreicher ge
trockneter Blätter über die Form derselben und ihre verschiedenartige
Entwickelung in verschiedenen Alterszuständen Herr Prof Schmidt
referirt darauf über ein neues patentirtes kaltfreies Filtrirpapier aus
der Fabrik von Schleicher und Schill ein 15 Centimeter Durchir,csser
habender Filter ergab einen Aschengehalt von 0,00025 Grkvun,
1000 Stück davon kosten 38 Nachdem referirt Herr Privaltm nt
Or Lü decke über die Krystallformen des Laletuin Lilieium üuori lL
Zum Schluß hält der Herr Professor v Fritsch einen Vortrag über
die Cauarische Insel Gonura Redner hat Anfang der 60er Zabre
die Canaren durchforscht Kurz vorher hatte Dr Bolle diese,, en
geschildert Conchyliotogie und Zoologie waren früher von She el
worth behandelt später hat Mousson die Landeonchylien beschien
nach den von dem Vortragenden gesammelten Exemplaren Die
Form der Insel ist die eines von der Breitseite eingedrückten E es
Der Höchste Berg hat eine Höhe von 1360 Bieter und ist in der
Mitte der Insel gelegen an ihn schließt sich ein Hochplateau an
dessen Ränder von Kefselthälern und Schluchten durchfurcht sind im
Westen treten die Klippen dicht an die Küste heran und haben hier
eine Höhe von 600 Meter im Süden sind sie am niedrigsten Die
Hochfläche im Westen wird eingenommen von prächtigen Wälderv er
eanarischen Lorbeerbäume von IIsx Lries aidoi ss und
Arten Bis zur Höhe von 40 Metem steigen die unsern Buoen
ähnlichen weißen Stämme der Lorbeerbäume auf Der dichte Wald
ist sehr wasserreich und besitzt vorzügliche Bäche und Flüsse welche
über die Klippen der Hochplateau s an vielen Stellen 3v0 Meter
hohe Wassersälle bilden einen derselben den Wasserfall von Agulo
beobachtete der Redner als ein breites silbernes Band in einer Ent
fernung von 5 Meilen von der Insel Teneriffa aus Einzelne Thä
ter sind kesselförmig mit flachem Boden da gedeihen die Pa w m
prächtig die Datteln reifen hier zu Weihnachten au
verpflanzte Kokosnuß trägt Früchte Den Grundstoc
det die Diabarformation vorzüglich sind es Oliving
sie bilden die jüngeren Gesteine sind durch Basalt und Phon ich
vertreten auch Kalksteine von wahrscheinlich tertiärem Alter wncien
beobachtet In den jüngeren Eruptivgesteinen finden sich Ana, m
DeSmin Stilbit und Nadelzeolithe Redner verbreitet sich sv5, nn
über die Eruptionsarten der verschiedenen Eruptivgesteine besucht
die früheren Erosionen des Meeres in dieser Gegend die veräwnte
Richtung des Golfstromes und dessen Beziehung zu unserer Diluvial
formation Nächste Sitzung am Donnerstag den 26 April in

Stadt Hamburg

Gerichtssaal
Halle 13 März

Strafkammer Sitzung vom 12 März
Der Zahntechniker Traugott Julius Sachs ssn von hier u rde

durch Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 26 Januar K I
in 100 Mk Geldstrafe welcher für den Unvermögensfall eine Mtargige
Haftstrafe substituirt ist verurtheilt weil er sich des Vergehens giAen
ß 147 3 Gew Ordn schuldig gemacht hatte Sachse hatte nänuich
an dem Hause in welchem er wohnt die Aufschrist Künstliche
Zähne I Sachse son II Treppen und vor seiner Wohnung ein
Blechschild mit der Aufschrift Künstliche Zähne Plombiren Zahri
operationen von I Sachse Zahnt angebracht und im September
resp Oktober v I hing an seiner Entreethür ein Schild lautend
vr I Sachse Als ihm die Führung des Dr, Titels Ende De

zember polizeilicherseits untersagt wurde beseitigte er das r hinter
dem v Das so mit der Aufschrift v I Sachse versehene
Schild besand sich bis Ende November an der fraglichen Thür Die
Anklage hatte behauptet daß der Angeklagte ohne approbirt zu ein
sich einen ihm nicht zukommenden Titel beigelegt und dadurch oevm
Publikum der Glauben erweckt er sei eine geprüfte Medizinalpe son
und das Gericht hatte sich dem angeschlossen Es ist festgestellt oaß
Sachfe keine geprüfte Medizinalperson ist und wurde im vortiegWwen
Falle bei der Strasbemessnng darauf Rücksicht genommen daß der
selbe wegen gleichen Vergehens bereits früher mit 200 Mk GeldS
belegt worden ist Sachse hatte Berufung eingelegt welche a
dem Antrage der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Der wegen Diebstahls schon mehrfach zuletzt im vor
mit 4 Tagen Gefängniß bestrafte Arbeiter Friedrich A
aus Schkeuditz hatte im November d I in den Mi
guts Altfcherbitz untergebrachte Kartoffeln gestohlen rr
zember diese als Ueberführungsstücke vom Polizeibe
uahmten Kartoffeln vorsätzlich bei Seite geschafft
6 Monaten Gefängniß verurtheilt während von der
schaft Bestrafung mit 1 Jahr und einer Woche Zuch
Verlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polize
tragt war

Der Hofemeister Albert Müller aus Lieskam
Betrugs in 2 Fällen durch Erkenntniß des hiesigen
vom L6 Januar d Js zu 1 Monat Gefängniß ver
aber Berufung eingelegt welche verworfen wurde

Der frühere Chausseeaufseher Louis Bloßfeld aus
wegen versuchter Erpressung und Beleidigung angeklagt wurde zu 9
Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt während 14 Tage in Antrag ge
bracht waren

Der Vollziehungsbeamte Bruno Wilhelm Roemhold in
Merseburg der Unterschlagung in amtlicher Eigenschaft empfangener
Gelder beschuldigt wurde mit 6 Monaten Gefängnißstrafe belegt
Von der Staatsanwaltschaft waren 8 Monate beanuagt

Der Schiffer Karl Dilschmann und dessen Ehefrau Auguste
geb Böge in Weißenfels beide wegen Diebstahls vorbestraft hatten
im September v Js auf dem Brunnenfest in Dürrenberg dem
Handelsmann Schmidt aus Berlin ein Paar Pantoffeln im Werthe
von 1 gestohlen In Uebereinstimmung mit dem Antrage der
Staatsanwaltschaft wurde aus 6 Monat Gefängniß und 1 Jahr
Ehrenverlust erkannt

Wegen versuchter Nöthigung resp Beleidigung war der Knecht
Johann Gottlob Rese aus Teicha angellagt Am 16 Nov v I
morgens waren einige Gespanne in Folge Ausbleiben des Zuges ge
nöthigt vor der bei Bude 55 der Halle Ascherslebener Eisenbahn
befindlichen die Kreischaussee bei Teicha sperrenden Barrisre zu
warten Das Geschirr Rese s befand sich darunter Rese war auf
gebracht über den Aufenthalt und forderte mehrfach von den dienst
habenden Bahnwärter Rose sogar unter Schimpfworten die Bai sce
zu öffnen Rose verweigerte dies seiner Instruktion gemäß ese
öffnete in einem unbewachten Augenblick die Barrisre selbst Mit eß



auch einen Fleischer mit einer Kuh durch Rose stellte jenen darüber
zur Rede worauf Rese abermals zum Oeffnen der Barriere auffor
derte Auf die Entgegnung Rose s das versuchen Sie einmal sc,
schimpfte Rese und rief Wenn Du nicht gleich ausmachst schlage
ch Dich nieder I Dabei erhob er einen Pflugreidel drohend gegen
Rose Der Letztere brach den Wortwechsel ab und ging ohne Oeff
nung der Barrisre zu seiner Bude Der Gerichtshof erkannte auf
14 Tage Gefängniß und Publitationsbefugniß für den Verletzten
Seitens der Staatsanwaltschaft war Bestrafung mit 100 tl Geld
strafe im Unvermögensfalle 20 Tage Gefängniß c in Antrag gebracht

Der List Club
Auch in Berlin hat jetzt der Centralverein für

Vermehrung nndSicherung der Nahrungsquel
len der sich nach seinem Borbilde dem großen deutschen
Nationalökonomen und wirthschastlichen Bahnbrecher Fried
rich List List Club nennt seine Organisation g troff n
während im übrigen Deutichland schon in circa 170 Städ
ten Ortsvereine entweder entstanden oder in Bildung be
griffen sind 163 deutsche Zeitungen unterstützen die Pro
paganda durch Abdruck dir AujklärungSaräkel über dieselbe
Männer m allen Lebensstellungen und Berufszweigen
darunter hohe Beamte die hervorragendsten Industriellen
bekannte politische Persönlichkeiten unv hohe Militärs haben
sich dem Verein angeschlossen Auch unter den Deutschen
des Auslandes fand der List Club begeisterte Anhänger
Das Gesammtstreben des Centralvereins geht dahin für
die von allen Parteien gewünschte Gocialreform durch Ver
mehrung und Sicherung der Nahrungsquellen eine jetzt
noch fehlende materielle Grundlage zu gewinnen Zunächst
hat der Berein in seinen socialen Frievensgerichren ein neues
System zur Rettung wirthschaftlicher Existenzen durch Ver
hütung von Schulvklagen Exekutionen nuvhastatwnen und
Konkursen ausgebildet In Berlin hat er 16 soc ale Frie
densgerichte eingerichtet Auch dem Schriftstellerstande be
absichtigt er seine auf Sicherung der Nahrungsquellen ge
richtete Tendenz davurch zu Gme kommen zu lassen daß
er aus einem Theile seiner Einnahmen sowie aus weiter
dafür zu erschließenden Quellen eine AlterSversorgungs und
Unierstützungskasse sür Schriftsteller ins Leben rufen will
um damit einem höchst traurigen und beschämenden Zu
stande ein Ende zu machen der gegenwärtig in Deutschland
herrscht Bei den humanen und wahrhaft nationalen Zie
len welche dieser Verein ins Ange faßt ist anzunehmen
daß derselbe auch fürderhin allgemeinsten Anklang und die
verdiente Theilnahme finden wird

Provinzielles
X Diillnitz 12 März In dem benachbarten Lochau

trank am Mittwoch ein Knabe von 6 Jahren in einem
anderen Hause in welchem Erwachsene mcht anwesend
waren ein Gemisch von Solaröl und Rum und gab natür
lich Tags darauf kein Lebenszeichen mehr von sich Man
hat indeß das Kind bis heute nicht beerdigt da man
Scheintod vermuthet und das Ergebniß einer Untersuchung
abwarten will

Cönuern 12 März Am 15 und 16 März
wird die öffentliche Prüfung der hiesigen Schule im Saale
des Schützenhauses abgehalten werden Wir haben zur
Zeit 12 Schulklassen mit 738 Kindern gegen 850 in
den früheren Jahren davon werden am Palmsonntag
83 konfirmirt 49 Knaben und 34 Mädchen Es unter
richten hier 1 Rektor 10 Lehrer und 1 Lehrerin
Gegenwärtig werden aus hiesiger Gegend wiederum sehr
viele Kartoffeln nach Hamburg nach England nach dem
Rhein und nach Holland versandt Viele Eisenbahnwagen
gingen bis Ende voriger Woche täglich von hier ab die
umliegenden Güter lieferten fort unv fort Der Preis sür
den Wtspel ist zur Zeit 90 96 Mit dem Bau
der Eisenbahn von Ealbe über Nienburg Bernburg und
Cönnern scheint es doch Ernst zu werden die Linie ist ver
messen und festgestellt somit wäre der erste Theil der
Borarbeiten beendet Bernburg Nienburg Calbe und
umliegende Ortschaften haben nicht unbedeutende Summen
bewilligt dazu auch Areal Von hier hört man noch von
keiner Bewilligung In den letzten Tagen war man
in unseren Fluren schon recht beschäftigt der plötzlich ein
getretene Frost mit Schneetreiben hat aber den Feldarbeiten
wieder ein Halt geboten Mäuseplage kennt in diesem
Jahre der Landwirth in hiesiger Gegend nicht wöge auch
die Plage mit den Hamstern aufhören diese war in den
letzten Jahren sehr groß

Aschersleben 12 März Obgleich bekanntlich die
Milch ein sehr nahrhaftes und gesundes Getränk ist so
ziehen doch namentlich die Männer das Bier derselben vor
Einen neuen Beweis für dieses allerdings alte Faktum
führte kürzlich ein hiesiger Geschäftsinhaber der zwar Milch

u s w verkauft aber selbst lieber Bier trank das er
freilich der Billigkeit halber heimlich den Vorräthen eines
Brauereibesitzers entnahm ohne das Geld dafür zurück
zulassen das er also kurz gesagt stahl Trotz seiner be
deutenden Flaschenbiervorräthe merkte der Brauer die
Spitzbüberei dennoch Er stellte sich daher eines Abends
um den Spitzbuben zu erwischen in eine dunkle Ecke des
sonst hell erleuchteten Hoses und sah bald den unbekannten
Abnehmer zur Kellerthür schleichen mit dem im Schloß
steckenden Schlüssel öffnen und hinabsteigen Schnell war
nun die Thür hinter demselben verschlossen und vor herbei
gerufenen Zeugen mußte derselbe den dunkeln Gewölben
entsteigen sich zu erkennen geben und seine wiederholten
Diebstähle bekennen Zur Feier des Geburtstages un
seres Kaisers findet Hierselbst ein Festessen statt an dem
gemeinschaftlich Militär und Civilpersonen Theil nehmen
können Die Einladung erlassen der Herr Oberstlieutenant
und Regimentskommandeur Freiherr v Troschke und der
Herr Bürgermeister Michaelis

Merseburg n März Vom Tode errettet wurde
die 11 jährige Tochter eines hiesigen Bierverlegers Müller
Herr Bauunternehmer Gärtner ging am Donnerstag früh
die Geisel entlang und gewahrte wie sich in einiger Ent
fernung im Wasser etwas bewegte was einem Menschen
topfe ähnlich sah er e lte hinzu und fand seine Annahme

bestätigt das obengenannte Kind war am Ufer ausgeglitten
und in die Geisel gefallen bei ihren Versuchen sich aus
der Fluth zu retten waren ihre Händchen so fest in einen
umgehängten Maut l verwickelt worden daß es dieselben
nicht mehr bewegen konnte Das Kind war schon fast
ohne Besinnung und wäre sicher in wenigen Minuten der
Tod eingetreten wenn nicht ein glücklicher Zufall es besser
gefügt hätte

Liitzen 11 März Vorgestern beendete die hie
sige Zuckerfabrik ihre Campagne Während im Vorjahre
das Rübenquantum nur 547450 Ctr betrug verarbeitete
die Fabrik in der letzten Campagne 909170 Ctr Rüben
und 46300 Ctr Melasse Die Rübensteuer an den Staat
80 H pro Ctr beläust sich auf 727 336

Cölleda Am 6 d Mts erhängte sich hier anschei
nend aus Lebensüberdruß der 77jährige Arbeiter W Der
selbe hat im Laufe des vorigen Jahres schon vier Mal
versucht seinem Leben durch Erhängen ein Ende zu machen
wurde aber stets rechtzeitig bemerkt und an der Ausführung
seines Vorhabens verhindert

Wittenberg 8 März Vorgestem Nachmittag
wurde hier der frühere Kaufmann und jetzige Getreide
makler Markwordt ein alleinstehender Mann im Alter von
etwa 70 Jahren in seiner Wohnung erhängt aufgefunden
Unzweifelhaft liegt ein Selbstmord vor Der Verstorbene
war seit einiger Zeit geistig gestört und litt an Verfol
gungswahnsinn Er bildete sich nämlich ein daß ihn die
Gerichtsbehörde ins Gefängniß bringen lassen wolle und
erkundigte sich daher häufig bei den betreffenden Beamten
wann seine Abführung erfolgen würde Der beruhigende
mündliche Bescheid welchen er bei jeder dieser Gelegen
heiten erhielt vermochte nicht ihm seinen Wahn zu neh
men und auS Furcht nunmehr bald in das Gefängniß
gebracht zu werden machte er seinem Leben selbst ein
Ende M hinterläßt ein Baarvermögen von 21000
zu dessen Erbin er eine hier wohnende Verwandte eine
Wittwe durch Testament eingesetzt hat Früher betrieb er
in unserer Stadt ein Materialgeschäft gab aber dasselbe
auf und wurde Getreidemakler als welcher er bei dem
Zusammenbruche einer hiesigen Getreidefirma den größten
Theil seines Vermögens verlor

Vakante geistliche und Lehrerstellen
Durch das Ableben ihres Inhabers ist die Pfarrstelle zu Ca

tharinienrieth Diöces Artern vaeant geworden Dieselbe steht
unter dem Königlichen Patronat und gewährt exel Wohnung ein
Einkommen von ca 4940 Mark Zur Stelle gehören zwei Kirchen
Die Besetzung erfolgt gemäß K 3 der Verordnung vom 2 Dezember
1874 und s 62 der Kirchen Gemeinde Ordnung diesmal durch das
Königliche Consistorium der Provinz Sachsen mit Concnrrenz der
Gemeindewahl Seitens der Mutter und Tochtergememde Da das
Einkommen exel Wohnung 3L00 Mark übersteigt so sind nur
Geistliche von mehr als zehnjährigem Dienstalter wählbar Durch
den zum 1 Oetober er erfolgenden Eintritt des Pfarrers Mähnert
in den Ruhestand wird die unter Privatpalronat stehende Pfarrstelle
zu WelbSleben Ephorie ErmSlebcn vacant werden Ueber dieselbe
ist bereits disponirt Durch die Pensionirung ihres Inhabers wird
zum 1 October cr die Pfarrstelle zu Wartenburg Diöces Kemberg
vacant Dieselbe steht unter Privatpalronat und gewährt excl
Wohnung ein Jahreseinkommen von ca 7477 M von welchem
acht Jahre lang jährlich 2056 M an den Pensionssonds der evan
gelischen Landeskirche abzuführen sind Zur Parochie gehört eine Kirche

Personal Chronik
Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Pleißmar in der

Diöces Eckartsberga ist der bisherige Provinzial Bicar August
Kohlrausch berufen und bestätigt worden Au der erledigten
evangelischen Pfarrstelle zu Hohenlohe in der Diöces Lätzen ist der
bisherige Hülfsprediger in Merseburg Paul Richter berufen und
bestätigt worden Nachstehende Veränderungen in dem Personal
der Amtsanwaltschaften in dem Bezirke des Königlichen Oberlandes
gerichts zu Naumburg a S werden hiermit bekannt gemacht Bei
dem Amtsgerichte zu Stendal der Stadtyauptkassen Controleur
Legerlotz zu Stmdal ist au Stelle des Polizei Commissars Hoh
mann zum Vertreter des Amtsanwalts bei dem Amtsgerichte daselbst
ernannt worden Bei dem Amtsgerichte zu Salz wedel die
Ernennung des Bürgermeisters von Holleufer zu Salzwedel zum
Amtsanwalt bei dem Amtsgerichte dasetbst ist widerrufen und ist die
einstweilige Verwaltung der Amtsanwalt Geschäfte dem Vertreter
KreisgerichtSbnrean Assistenten a O Dannenberg daselbst über
tragen worden

Per s onalv erä nd er nngen im Bezirke derKaiserlichen
Ober Postdirektion in Halle S

Ernannt ist der Telegraphensecretair Zappe in Halle S
zum Ober Postdirectionssecretair

Angestellt ist der Postasststent Krämer in Wallhausen
Helme als PostVerwalter

Versetzt sind der Postinspector Becher von Halle S
nach Gelsenkirchen und der Postinspector Greve von Bromberg nach
Halle S

Vermischtes
sEin kostspieliger Jrrthum j Die Western

Union Telegraph Compagnie ist in Texas wegen unrich
tiger Uebermittelung einer Depesche zu einer Entschädigung

von 3000 verurtheilt worden Ein einziger Buchstabe
hatte großes Unheil angerichtet Herr Edsdall ein Vieh
züchter hatte in Montagne veredeltes Vieh gekauft und
seinem Verwalter telegraphirt in Buffalo Springs mit ihm
zusammenzukommen und Pferde und Shep mitzubringen
Der Telegraphist sandte statt des Wortes Shep auf wel
chen Namen Herrn EdSdalls treuer Schäferhund hört das
Wort Sheep Schafe und der Verwalter hatte nichts
Eiligeres zu thun als die weitzerstreuten Schafheerden des
Herrn Edsdall zusammenzutreiben und 5000 Schafe in
Eilmärschen nach der 125 Meilen entfernten Station Baf
falo Gap zu bringen Auf diesem Marsche gingen 1500
Lämmer zu Grunde für welche der Eigenthümer obige
3000 Dollars Schadenersatz zugesprochen erhielt

Todesiälle
Kiel 12 März Der Geheime Regierungsrath

Professor Thaulow ist gestern nach längerem schweren
Leiden gestorben

Reueste Mittheilungen
Berlin 12 März

Ihre Majestät die Kaiserin hat mit folgendem
an den Oberbürgermeister v Forckenbeck gerichteten Schrei

ben dem Eoumv für die gestern stattgehabte Matinee
200 Mark überweisen lassen Berlin 10 März 1883

Ihre Majestät die Kaiserin Königin haben die Mittheilung
entgegen zu nehmen geruht der zufolge von Eurer Hoch
wohlgeboren in Gemeinschaft mit dem Herrn Polizeipräsiden
ten v Madai sowie dem Herrn Dr Salomon Heraus
geber der National Zeitung morgen eine Matinee im
Königlichen Opernhause zum Besten der Ueberschwemmten
veranstaltet wird Ihre Majchät lassen Euerer Hochwohl
geboren sowie den genannten Herren Allerhöchstihr Bedauern
darüber aussprechen daß der leidende Gesundheitszustand
Ihrer Majestät es Allerhöchstderselben nicht ermöglicht der
Theilnahme an diesem Unternehmen durch Allerhöchstihr per
sönliches Erscheinen Ausdruck zu verleihen und wünschen
Ihre Majestät die beifolgende Gabe zu dem Ertrag der
Matinee hinzuzufügen Im Allerhöchsten Auftrage von
dcm Knesebeck Kadinetsfetretär Ihrer Majestät der Kai
serin Königin

Heute Mittag 12 Uhr hat eine Sitzung des
Staatsministeriums stattgefunden in welcher die Ver
eidigung des neuernannlen Bronsart v Schellendorsf
erfolgt ist

Das von Herrn Stofch eingereichte Entlassungs
gesuch soll sich dem Vernehmen nach darauf stützen daß das
Fußübel des Chefs der Admiralität ihn bei ven Inspektionen
der Wersten u s w behindere Es kann indessen keinem
Zweifel unterliegen daß schon lange zwischen dem Reichs
kanzler und dem Chef der Admiralität schwebende Differenzen
wieder einmal zu einer Krisis gediehen sind Tue Stellung
d s Chefs der Admiralität ist dadurch eine eigene daß er
zwar Rang und Titel eines Staatministers führt den Sitzun
gen des Staatsministeriums aber nicht beiwohnt Die in
time Kollegialität welche Herrn von Stofch mit Herrn von
Kameke verband hatte hierfür einen theilweisen Ersatz ge
boten Die Stellung des Herrn von Stosch galt bisher
als eine derartig gefestigte daß sie den Stürmen welche
sonstige Minifterportefemlles in Frage stellten unzugänglich
schieii Ueber den Ausgang den die Sache diesmal nehmen
wird emhalten wir uns aller Vermuthungen

Wie glaubhaft verlautet hat zwischen dem Fürsten
Bismarck und dem General von Albedyll bei den
letzten Vorgängen eine vollständige Uebereinstimmung von Be
ginn der Krisis an bestanden

Der Prinz von Wales hat vor seiner Abreise
nach England dem Kaiser dem Kronprinzen dem Reichs
kanzler Fürsten Bismarck Generalselomarschall Graf Moltke
und dem englischen Botschafter Amphthill sein prächtig ge
lungenes photographisches Portrait zum Geschenk gemacht

Die Section der Leiche des Fürsten Gort
schakow hat dem B B C zufolge den Verdacht einer
Phosphor Vergiftung nicht mit Sicherheit widerlegt

Baden Baden 12 März Wegen Verdachts einer
Phosphorvergiftung hat gestern die gerichtliche Sektion der
Leiche des Fürsten Gortjchakoff stattgefunden Die gericht
liche Untersuchung des Thatbestandes ist noch nicht abge
schlosskn Morgen wird die Leiche in der hiesigen griechi
schen Kapelle beigesetzt wo sie vorläufig bleiben wird um
dann nach Rußland tranSportirt zu werden

Telegraphische Rachrichten
Paris 12 März Abends Die Deputirtenkammer

hat es abgelehnt die Anträge Lefsvre s radikal auf An
stellung einer Untersuchung über die Lage der Arbeiterklasse
und die Ereignisse in Monceau les Mines auf die Tages
ordnung zu setzen Wie es heißt werden sich die Kam
mern am Sonnabend bis zum 16 April vertagen In
den Couloirs sprachen sich dem Temps zufolge zahlreiche
Deputirte der republikanischen Partei äußerst mißbilligend
über die Reden aus welche in der gestrigen Versamimung
in Vauxhall von Deputirten der äußersten Linken be der
Berathung der Resolution zu Gunsten der Revision der
Verfassung gehalten wurden Die Zahl der gestern vor
genommenen Verhaftungen betrug 48 Von 16 schuldig
befundenen Personen wurden 13 theils zu Geldstrafen von
16 Frcs an theils zu Gefängnißstrafen bis zu 4 Monaten
verurtheilt Dem Temps wird aus Tunis gemeldet
Der italienische Vizelonsul befreite einen wegen Beleidigung

einer Schildwache verhafteten Italiener aus den Händen
eine französischen Patrouille Der Kommandant von La
Golette fordene den Vizekonsul auf die Schuldigen wieder
auszuliefern

Paris 12 März Abends In der Sitzung des
Munizipalrathes verlas der Präfekt die Dekrete durch
welche die Beschlüsse in denen die Aufhebung der Polizei
präsektur und die Amnestirung der wegen in Lyon und Rom
begangener politischer Verbrechen verurtheilten Personen ver
langt wo den war ausgehoben werden Hiernach wu den
Anträge betreffend die Wiedererrichtung einer National
garde die Bewaffnung aller Bürger die Entlassung der
Polizeimannschaft die Eröffnung von städtischen Werkstätten
für beschäftigungslose Arbeiter die Vertyeilung von 500 000
Anweisungen auf Unterstützungen von Arbeiter Vereinigungen
berathen Auf eine Anfrage eines Mitgliedes des Munizipal
rathes über die Erfolgtofigkett der am 9 März an gewissen
Punkten von Paris getroffenen Vorkehrungen erklärte der
Polizeipräfekt saß er dem Minister des Innern gegenüber
verantwortlich sei und mcht dem Munizipalrathe Rechen
schaft zu geben habe

Paris 12 März Abends Meldung der Agence
Haoas aus Kairo Die Kommission zur Reorganisation
der einheimischen Rechtspflege hat eine Resolution ange
nommen in welcher erklärt wird daß die einheimischen Ge
richtshöfe erkennen sollen üoer alle Streitsachen auf dem
Gebiece des Civil und Handelsrechts zwischen allen Per
sonen ohne Unterschied der Nationalität die Zustimmung
der Parteien vorausgesetzt Wie verlautet sins die Mächte
keineswegs geneigt einer wesentlichen Grundbestimmung der

sür ganz Eurova gemeinsam in Aeghpten geti offenen Ge
richts Arrangements zu entsageü Die Mächte würden viel
mehr wiül willigen daß die g genwärtigen Befugnisse der
gemischten Gerichtshöfe welche seit 1875 so viele Dienste
geleistet haben auf die Eingeborenen ausgedehnt werden



Wissenschaft Runst Literstur
Wasil Wereschagin der berühmte russische

Maler befindet sich wie aus einem von ihm an seinen
Bruder den in Pest garnisonirenden Oberstlieutenant A
Wereschagir gerichtete Briefe hervorgeht zur Zeit in In
dien woselbst er im Interesse seiner Kunst eingehende Stu
dien macht Die Gemälde welche der außerordentlich flei
ßige Künstler fertiggestellt hat seitdem die Sammlung seiner
Werke die Tournee durch die Hauptstädte Europas machte

werden demnächst in Wien zur Ausstellung gelangen
Zwei Biographien Richard Wagners werden

demnächst im Buchhandel erscheinen jedenfalls nur als
Vorläufer einer ganzen Reihe von Werken welche das Le
ben und Wirken des Meisters behandeln Die eine jener
beiden Schriften wird jedenfalls ein Panegyrikus sein denn
sie h t Wilhelm Tappert einen der enragirtesten Wagne
rianer zum Verfasser die andere rührt von Bernhard
Vogel her dem Leipziger Musikfchriftsteller der sich durch
seine Monographie über Volkmann schon bekannt gemacht hat

Nnisersttäts Rachrichten
Rostock 7 März Das akademische Konzil hat für das

Rektoratsjahr vom 1 Juli 1383 bis 1 Juli 1884 den ordentlichen
Professor der deskriptiven und pathologischen Anatomie vr Thier
felder einen jüngeren Bruder des Geheimen Medizinalrathe
Professor Dr Theod Thierfelder zum Rektor der Universität gewählt
Seine beiden Kollegen Dr Schatz und Dr Merkel waren seit dem
1 Juli 1880 bez 1 Juli 1881 seine Vorgänger im Rektorat Der
letztgenannte Professor der Anatomie hielt am 28 v Mts bei der
akademischen Feier des 6V Geburtstages des Großherzogs des
Kanzlers der Hochschule eine interessante Festrede über den Gang
des menschlichen Lebens in der er eine instruktive Skizze über die

formale Veränderung des menschlichen Körpers namentlich im Alter
gab Die beiden außerordentlichen Professoren Dr Körte Archäologe
und Dr Goebel Botaniker sind vor Kurzem zu Ordinarien ernannt
worden

Vermischtes
Jn der Kaserne zu TilsitZ ist die Trichi

nose ausgebrochen Dreizehn Mann sind daran erkrankt
doch ist die Hoffnung vorhanden alle bis auf einen der
sehr krank sein soll wieder herzustellen Das Fleisch das
die Dragoner aus in der Nähe der Kaserne liegenden Ge
schäften gekauft soll die Krankheit erzeugt haben Der Ge
neralarzt aus Königsberg ist in Tilsit eingetroffen

Eingesandt
Besonders bei den Confirmationen macht sich die Un

sitte vor Schluß des Gottesdienstes die Kirche zu verlassen
in höchst störender Weise bemerkbar Daß dies eine Rück
sichtslosigkeit nicht nur gegen die andern Kirchenbesucher im
Allgemeinen sondern speziell auch gegen die Confirmanden
ist denen man durch das fortwährende Geräusch viel von
der Weihe raubt welche über jener Stunde liegen soll das
kommt Niemand in den Sinn Zu dem ist die gerügte
Ungehörigkeit ein Zeichen davon ein wie geringes Verständ
niß man für die Bedeutung der Feier hat sie geht ja wie
man glaubt eigentlich nur die Angehörigen der Kinder etwas
an Hat man wirklich so wenig Gemeindebewußtsein so wenig
Interesse für die welche in die volle Mitgliedschaft der Ge
meinde aufgenommen werden sollen welcher man selbst ange
hört daß man nicht einmal eine halbe Stunde ihnen opfern
kann Und wenn man wirklich keine Zeit hätte warum

verläßt man denn die Kirche nicht gleich während des V iHes
nach der Ansprache

Eine andere Unsitte welche auch nicht gerade dazu bei
trägt die Feierlichkeit zu erhöhen ist das viele Aufstehen oon
den Plätzen als ob es vor allem darauf ankäme erwas
zu sehen und die nothwendig damit verbundene Un nche
sowie das unnöthige Mitbringen von Kindern deren Geduld
natürlich am Confirmationstage auf eine höhere Probe ge
stellt wird Dürfte nicht auch in dieser Beziehung die schul
dige Rücksicht auf die Confirmanden und die andern Kuchen
besucher ein Wörtlein mitreden

Ein Besucher der Neumarktskirche
Leipziger Repertoire

Mittwoch den 14 März Neues Theater Manfred
Alies Theater Kyritz Pyritz,

4 Mark aus dem durch den Schiedsmann Her n Hrilber
vermittelten Vergliche in Sachen B V lorme

30 Mark aus dem durch Herrn Schlevsmann E Mses
Witz vermitielie Vergleiche in Sachen Pieglolv 5ty

Pfeiffer silld der Armenkasse al,s Äe chen Äon we,
Halle den 8 März 1883 Die ArmendircMo

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Das Etablissement der goldenen 72 Steins 22
erfreut sich sei ens des Publikums elmr urvßen Frey enz
und ist besonders leistungsfähig in Schnhwaareu jMi Art
Wwie Herren n Knaben Garderove

Drehers n d
SchlvffersSeftßch

Zwei tüchtige Dreher und ein tüchtiger
Schlosser auf Pleuelstangen finden bei loh
nender Akkordarbeit dauernde Beschäftigung in
der Hall Dampfpumpen u Maschinenfabrik

Wolff A Weinet
Rockarbeiter

außer dem Hanse gesucht
N sZiui Riltmischestratze 4

Geübte Näherinnen finden dauernd
Beschäftigung kl Ulrichstraße 10 Hof I

Geübte Maschinennäherin nimmt an
Rannifchestraße 18 Part rechts

Uhrmacher Lehrling
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher die

Uhrmacherei sowie den geschäftlichen Verkehr
gründlich erlernen will findet Aufnahme bei

Gnstav Nhlig
Uhren und Musikwerk Fabrik

Halle a d S untere Leipzigcrstraße
1 Lehrling suchen unter günstigen Bedin

gungen Gebr Wennhak Mechaniker
Henriettenstraße 8

Einen Lehrling Sohn achtb Eltern sucht
C Winckler Sattlermstr u Wagenbauer

Zum Reinigen zweier Läden wird per so
fort eine zuverlässige

Aufwartefrau
gesucht Näheres

gr Ulrichstraße 38 im Cigarren Gesch

1 ord zuv Mädchen für Küche u Haus
arbeit zum 1 April gesucht

Rannifchestraße 6 II
Anst Mädchen gesucht Anhalterstr 12 III

Anst Frau sucht Aufw Gütcdeustr 8 H I
Ehrl Mädchen von auswärts 14 16 I

zum 1 April gesucht gr Sandberg 3 p
Tüchtige Mädchen für ff Häuser gesucht d

Fr Schimpf kl Schlamm 3
Ein ordentl Mädchen von außerhalb Thü

ringen mit gutem Buch sucht Stelle
Bahnhofstraße 10 Hof 2 Tr re chts

Ein sauberes zuverlässiges Mädchen nicht
zu jung mit guten Attesten das nähen wa
schen und plätten kann wird zu einem Kinde
von 1V4 Jahr gesucht Zu melden Nachmit
tags von 4 Uhr an gr Ulrichstraße 4 II

Stuben Haus ältere Kinder
mädchen Kinderfrauen erhalten sofort und
später Stellen durch

I IvvIrizsKvr Leipzigerstr 6
Gesucht bei Hohem Gehalt Kochmams

sells Köchinnen Jungfern Stuben
mädchen Verkäuferinnen kräftige
Haus und Küchenmädchen für Hotel
und Rittergüter durch
F rau Bin ueweiß gr Märkerstraße 1 8
Ord Mädchen v Lande sucht fof o spät er

Dienst Zu ersr Ladenstraße 25 H II

Bekavntmachuug
Auf Gruud des G 1 der Polizei Verordnung über das Markt

Wesen vom Mai 1880 wird hiermit der aus Donnerstag den
22 März er fallende Wochenmarkt aus Veranlassung der kirch
lichen und militärischen Feier des Allerhöchsten Geburtstages Sr
Majestät des Kaisers

auf Mittwoch den 21 März e verlegt
Halle den IS Miirz 1888

Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Gegen den Arbeiter Wilhelm Ehlers aus Halle bis zum 27 Dezember v I
auf deut Rittergut Netzfchkau im Dienst 53 Jahr alt welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgesängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 8 März 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen am 27 August 1850 zu Stedten geborenen in Er

furt heimathberechtigten Fleischer Karl oder Gottlob Heine welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle ci S den 8 März 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 32 Jahre Größe 1,62 bis 163 m Statur Mittel Haare schwarz Stirn

gewöhnlich Bart langer Schnurrbart Augenbrauen dunkel Aug n dunkel und stechend
Nase lang und gecöthet Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn oval Gesicht länglich
Gesichtsfarbe gesund Kleidung schwarze Fleischermütze dunkler Taillemock baumwollen
Strickjacke dunkle Hose

Allgemeiner 8psr uncl Versvliuss Verein
u llslle s/8

VMnx pro Ultimo samiar 1883

LÄ88g ü0nt0 56 224 66
Weebsel Oonto

7 686 412 26
Meotöu Lonta 6 737 80
Debitoren Oonto 724 340 03
Diverse Debitoren 25 887 S6

iS 1499 602 61

Laxits l Lionto
Reservekonäs Lonto
Darlebn Lonto

6mong,tlioke XünäiZunZ
Da,rlelrn Lonto L

3monÄtliebe LünäigunZ
Og rlelm Lontn
Diverse Oeäitoren

334 455
46 375

724469

94071

240 243
59 988

1499 602

91

70

61

Allgemeiner 8psr und Versoliuss Verein
u llslle s/8

Bilanz xro Ultimo l w iuu 1883

Einige Dienstmädchen suchen noch
Stellen Gesucht f ff Häuser 1 tücht

g Kochmamsell mehrere ff Stubeu
ku einige ältere Kindermädchen bei

W hohem Lohn durch

Z Z i si i ti t i, gr Schlamm 9
Ein ält Mädchen sucht 1 April Stelle f

Küche und Hausarbeit oder zu Kindern Näh
Weidenplan 2o

k OkWÄ OontO
Veclissl iüonto

lNooten Lonto
Debitoren Oonto
Diverse Debitoren

48 880
648 345

8 575
751866

37 818

1495 487 12

Laxital Lonto
Keservekoucls Lonto

Dg rlebn Lonto
6inona,tliebs MnäiZunx

Do rlebn Oonto D
3wonkMdiö LünäiZiinZ

Dg rlelin Lonto
Diverse Lreäitoren

332 985
46 591

730 725

97 718

226 090
61 377

51

1495 487 12

Ein möbl Zimmer in schöner freier Lage
1 April zu vermiethen Moritzzwinger 2 II

Herrsch Wohnung 3 St 2 K Küche
3 Treppen zum 1 April zu vermiethen

Magdeburgerstraße 29

Am
sind herrschaftliche Wohnungen mit Gnr
tenuutzung Baöceinr chtung c zu er
nuetheu uno 1 Oc oder oocr siüh r zu biäie
en Näheres Brniesiraß 1
HerrHaflliche WöhMg
1 Apnl beziehbar Albrechtstraße 15
I

zu

Gr Stclimr 10 i Ort zu
kl Laden

worin jetzt Färbern AiUlahme
Herr chaftl Woynmig mit
vermiethen Bernburgerstraße IS
Herrsch Wohnung 2 Etage zu vermiet, ,en

Mühl rabni 2g,

Herrschaftliche Bel Etage
in meinem am Friedrichsplatz präck I
tig gelegenen Eckhaus Albrechtftr 25
5 schöne Vorderzimmer nebst Zubehö z
sofort oder i April zu vermiettM H
Ernst Haatzengier ur Stmistr

Maiideburgrrstraße 28 ist eine her
schastliche Wohnung Mit Badezimme
und Gartenbenutzuiig zum 1 April zu
vermiethen Auskunft ertheilen
A Hnth K Co gr Stewftratze ö

I

öbl Stube u K Parkstraße 15 I
HMMon im Waisenhaus Buchdrucker des WaikuhanseS in Halls a d G

Steinweg 40
ist die erste Etage zum 15 April oder spÄer
an ruhige Miether zu vermieten An,cht
jed erzeit

Ein Bereinszimmer
mit neuem Pianino für Gewng Ver
eine passend Donnerstag und
zu vergeben

Frdl modi Llloyunng zu mrun yen
gr Klausstraße 3S

Möbl Wohnung Sch ülershof 5 am Markt
Möbl Zimmer H o D Hedwigstr l2 III

Anst Schlafstelle offm Gütchenst r 8 H I
Ein Gärtner mit Frau uno i Kind st ht

sofort oder bis 1 April beziehbare Wohnmg
übernimmt auch Gartenarbeit Offerten uner
Nr 33 in der Exped d Bl erbeten

MG Gesucht zum 1 April 1 Wohnung
2 St 2 K oder 3 St 1 K ncdst Zube
hör Off R 22 Exped d Bl erbeten

Gesucht 1 April 4 Z mmer möblirt Ge
laß für 2 Burschen Stallung für 1 Pferd
oder 2 Zimmer Gelaß für 1 Burschen Stel
lung für 1 Pferd Offerten an

Hauptmann Vvn Lock Sophienstraße 8
Weißwöll Ballumhang Mo i zg Äbe

vom Kronprinzen bis Sopyienstr verloren
G Bel abzugeben Karlstr ße 36 p
Allen Freunden und Bekannten zur Na

richt daß heute den 12 März früh 7 Uhr
unser innig geliebter Sohn und Bruder,
swä xlul et rer vat Gustav Schnell
nach langen Leiden sanft entschiafen

Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung Donnerstag 3 Uhr Nachmit

tags vom Trauerhause Hermannstraße 2
aus statt

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhleman in Halle
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